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Sport und Kultur

Neuere Tendenzen in der
Trainingslehre relativieren
die Wichtigkeit der
Konditionsfaktoren «Kraft»,
«Ausdauer», «Schnelligkeit»

und «Beweglichkeit».
Noch immer sind sie wie
hier z.B. für die Ausübung
eines Klimmzuges sehr
wichtig, doch gilt es, sie in
einem grösseren Zusam-
menhangzu sehen.In
diesem haben auch andere
Komponenten zumindest
eine ebenso wichtige
Bedeutung. Heute ist
zunehmend von verschiedenen

Kompetenzen die
Rede, die das Leistungshandeln

bestimmen.
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Ausdauer,
Kraft, Schnelligkeit und Beweglichkeit sind

die vier klassischen Konditionsfaktoren. Im Sport
stellen sie eine grundlegende Komponente dar, von

der zum Teil die Fähigkeit abhängt, die angestrebten Leis¬

tungen zu erzielen.
Dass der Fitness unter gewissen Umständen

Kultstatus zugesprochen wird, ist sicher nicht von der
Hand zu weisen. Wir wollen aber eher diejenigen
ansprechen, welche eine Sportaktivität (wieder) aufnehmen,

um ihre körperliche Fitness zu verbessern. Unser
Ziel in dieser Nummer ist, den Fitnessanhängern «den

Puls zu fühlen», um daraus die richtigen Schlüsse zu
ziehen. Vor gut einem Jahr haben wir dem Thema «Integra-
tives Trainieren» eine Schwerpunktnummer gewidmet
(siehe «mobile» 3/99). In der aktuellen Ausgabe
untersuchen wir einige neue Aspekte aus diesem Bereich mit
der Zielsetzung, diese zu vertiefen und ihre Bedeutung
für die Praxis des Sportunterrichtes sichtbar zu machen
(S.14).

«Die Fitness geniesst Kultstatus. »

Praxis

Fitnesstests im Unterricht und im Training: «Höher, schneller, weiter!»
Roland Gautschi, Toni Held, Pascal Bourban, Klaus Hübner, Stephan Meyer

Die klassischen Konditionsfaktoren werden unter
anderem mit Sportarten wie der Leichtathletik in
Zusammenhang gebracht. Tatsächlich bieten hier die Disziplinen

verschiedenste Möglichkeiten, um Kraft, Ausdauer
und Schnelligkeit zu verbessern. Wir stellen deshalb die
«Trainingsphilosophie» zur Nachwuchsförderung des

Schweizerischen Leichtathletikverbandes vor (S. 8).
Unserer Gewohnheit entsprechend, schlagen wir dann die
Brücke zu einem Vergleich mit anderen Sportarten. Die
Leserinnen und Leser sollen abschätzen können, inwieweit

die Prinzipien des integrativen Trainierens in den
verschiedenen Disziplinen durchführbar sind (S. 18).

Die Konditionsfaktoren werden besonders geschätzt,
weil man sie genau messen kann. Aufdem Markt existieren

bereits unzählige Fitnesstests - wir denken da
beispielsweise an den Conconi-Test -, die nach Messgrössen
in Altersklassen und Sportlertypen unterteilt sind (siehe
Praxis-Beilage). Bis zu welchem Punkt solche Tests bei
Kindern und Jugendlichen sinnvoll sind, darauf finden
Sie eine Antwort auf Seite 11 dieser Ausgabe.

Die Kraft ist der klassische Konditionsfaktor, der die

grösste Faszination auf Sportler, Lehrer und Trainer ausübt.

Diesem Thema mit den komplexen praktischen
Zusammenhängen widmen wir zwei Beiträge, welche die
Grundprinzipien des Krafttrainings bestätigen helfen
(S.20).

In der Rubrik «Sport und Kultur» beschäftigt sich diese
Nummermit derWichtigkeit des Vereinssports. In derTat
ist die Bindung derJugendlichen an die Sportvereine eine
unerlässliche Voraussetzung für das gute Funktionieren
und für die Zukunft der Vereine an sich. In unserem
Dossier begrüssen wir ab Seite 40 Wolf-Dietrich
Brettschneider, einen herausragenden Pädagogen der
deutschen Sportszene. Parallel zu seiner Meinung zur heiklen
Frage der Rolle von Jugendlichen in den Sportvereinen
veröffentlichen wir Statements von Teilnehmenden der
diesjährigen Sport-Arena, welche diesem Thema gewidmet

war. Nicola Bignasca
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